
SATANS KRIEG GEGEN GOTT UND DIE MENSCHHEIT – Teil 17 

 

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=JncDCs41w68 

Die vier geistlichen Lügen Satans – Teil 2 – Dr. Adrian Rogers 
 
Geistliche Lüge Nr. 2 
 
Satan versucht die Menschen dahin zu bringen, dass sie Gott für unehrlich halten und 
skeptisch über Ihn denken. 
 
1.Mose Kapitel 3, Verse 2-4 

2 Da antwortete das Weib der Schlange: »Von den Früchten der Bäume 
im Garten dürfen wir essen; 3 nur von den Früchten des Baumes, der 
mitten im Garten steht, hat Gott gesagt: ›Ihr dürft von ihnen nicht essen, 
ja sie nicht einmal anrühren, sonst müsst ihr sterben!‹« 4 Da erwiderte 
die Schlange dem Weibe: „Ihr werdet sicherlich nicht sterben ...“ 

 
Was Satan hier macht, ist, Gottes Wahrhaftigkeit zu leugnen. Mit anderen 
Worten sagte er zu Eva: „Woher willst du wissen, dass du garantiert sterben 
wirst?“ Dadurch machte er Eva skeptisch und zu einer Zweiflerin, was die 
Wahrhaftigkeit Gottes anbelangte. Zuerst hatte der Teufel Gottes Güte in 
Frage gestellt, und nun tat er dasselbe mit Gottes Wahrhaftigkeit. Jeder, der 
ein Fragezeichen hinter das Wort Gottes setzt oder die Wahrhaftigkeit Gottes 
leugnet, arbeitet dem Teufel in die Hände. Dabei spielt es keine Rolle, an 
welcher Universität oder in welchem Seminar diese Person lehrt und wie viele 
Grade und Titel sie hinter ihrem Namen stehen hat. Wenn sie in den 
menschlichen Geist von irgendjemandem einen Zweifel eintrichtert oder das 
Wort Gottes leugnet, ist sie ein Abgesandter Satans. 
 
Das alles geht zurück auf den Garten Eden. 
 
1.Mose Kapitel 3, Vers 5 
„ ? sondern Gott weiß wohl, dass, sobald ihr davon esst, euch die 
Augen aufgehen werden und ihr wie Gott selbst sein werdet, indem ihr 
erkennt, was gut und was böse ist.“ 

 
„Ach, komm schon. Ihr werdet bestimmt nicht sterben. Ganz im Gegenteil: 
Euch werden dann die Augen geöffnet werden!“ Der moderne Mensch macht 
alles, nur nicht die göttliche Wahrheit annehmen. So vieles dient ihm als 
Ersatz, wie zum Beispiel der Relativismus. Der deutsche Philosoph 
Georg_Wilhelm_Friedrich_Hegel führte ihn in die Gesellschaft ein. Der 
Relativismus besagt, dass es nichts Absolutes gäbe, dass alles relativ und so 
gut wie alles Andere sei.   
 
In einigen Kirchen und Gemeinden wurde der Relativismus durch den 



Subjektivismus abgelöst, wobei man sagt: „Das, was ich fühle, ist Wahrheit. 
Nur das, was ich denke, ist für mich von Bedeutung. Aber das, was für mich 
wahr ist, muss für dich nicht wahr sein. Ist es nicht wunderbar, dass wir alle 
unsere eigene Wahrheit haben? Wahrheit ist das, was jeder von uns am 
eigenen Leibe erfährt.“ 
 
Bei Anderen ist es weder der Relativismus noch der Subjektivismus, der sie 
prägt, sondern der Rationalismus. Dabei wird alles für wahrhaftig gehalten, 
was der „empirischen Wahrheit“ entspricht, das bedeutet: Alles ist wahr, was 
man in einem Labor untersuchen kann. Wenn die Rationalisten Gott in ein 
Reagenzglas stecken könnten, würden sie wahrscheinlich an Ihn glauben. 
Diese erbärmlichen Menschen denken, dass sie Gott wissenschaftlich 
beweisen könnten. 
 
All das wird als Ersatz für das Wort Gottes und die göttliche Wahrheit in den 
menschlichen Geist eingegeben. Ein weiterer Ersatz für Gottes Wahrheit ist 
der Pragmatismus, der heute vor allem in Amerika vorherrscht. Dabei fragt 
man nicht mehr, ob etwas wahr ist, sondern man will nur noch wissen, ob 
etwas funktioniert. 
 
Aber es sind nicht alle am Pragmatismus interessiert. Der schlimmste Angriff 
auf die Wahrheit Gottes ist heute allerdings die Postmoderne. Du hast sicher 
schon einmal dieses Wort gelesen oder es sogar während des 
Theologiestudiums gehört. Die Anhänger des Postmodernismus glauben 
nicht, dass es Wahrheit überhaupt gibt. Sie wollen erst gar nicht mit Dir über 
die göttliche Wahrheit diskutieren; denn das ist kein Thema für sie. Sie sagen 
einfach: „Wahrheit gibt es nicht wirklich.“ 
 
Der Postmodernismus ist ein Sammelsurium von all dem, was ich vorhin 
erwähnt habe, also von: 
 
• Rationalismus 
• Relativismus 
• Emotionalismus 
 
usw. Die Postmodernisten fertigen Dich ganz schnell ab, indem sie sagen: 
„Niemand kennt die Wahrheit. Es hat niemals Wahrheit gegeben, und das 
wird auch in Zukunft nicht der Fall sein. Wir machen die Wahrheit aus, indem 
wir unsere eigenen Wege gehen.“ 
 
Diese Denkart ist eine von Satans geistlichen Lügen. Die Postmodernisten 
haben sozusagen keine vernünftige Basis mehr im Hinblick auf das, was 
richtig oder falsch ist. Die positive Folge davon ist allerdings, dass die Kinder 
auf den höheren Schulen Hunger nach dem Wort Gottes haben. An einem 
nationalen Gebetstag trat in der amerikanischen Radiosendung von James 



Dobson ein Sprecher auf, der einen Vortrag über den russischen Mediziner 
und Physiologen Iwan_Petrowitsch_Pawlow und dessen Experimente hielt. 
Er arbeitete mit Tieren, um seine behavioristischen Lerntheorien zu beweisen. 
Er brachte Hunde dazu, dass sie, wenn eine Glocke ertönte, anfingen zu 
geifern, weil sie wussten, dass sie dann Futter bekamen. Aber Pawlow tat 
noch etwas Anderes, was ich zuvor noch niemals gehört hatte. Er zeichnete 
einen vollkommenen Kreis auf den Boden. Und wenn ein Hund diesen Kreis 
sah, war er darauf trainiert, nach rechts zu springen. Wenn er das tat, wurde 
er mit einem Leckerbissen belohnt. Und so hatte der Hund gelernt: Kreis – 
nach rechts springen – Futter. Nachdem der Hund dies gelernt hatte, 
zeichnete Pawlow ein Oval vor ihm auf den Boden und keinen Kreis mehr. 
Nun wurde dem Hund beigebracht, immer nach links zu springen, wenn er 
ein Oval vor sich sah. Und auch wenn er dies tat, bekam er eine Belohnung. 
Schließlich war der Hund so trainiert, bei einem Kreis nach rechts und bei 
einem Oval nach links zu springen. Aber dann veränderte Pawlow den 
perfekten Kreis ein wenig, so dass er einem Oval ähnelte, und er veränderte 
auch das Oval ein bisschen, so dass es eher einem Kreis glich. Das verirrte 
den Hund. Er versuchte, sein Bestes zu geben, um das Richtige zu tun, damit 
er die Belohnung bekam. Als Pawlow dann eine Figur auf den Boden 
zeichnete, welche der Hund nicht kannte und die weder wie ein Oval noch 
wie ein Kreis aussah, wurde das Tier verrückt. 
 
Und genauso geht es heute unseren Kindern. Sie wissen nicht mehr, ob sie 
einen Kreis oder ein Oval vor sich haben. Sie wissen auch nichts mehr über 
festgelegte Werte, weil der dreckige Teufel die Menschen dazu gebracht hat, 
kritisch über Gott zu denken, so dass sie nicht mehr an das feststehende 
Wort Gottes glauben können. Eltern haben es heutzutage schwer, ihre Kinder 
großzuziehen und ihnen zu sagen: 
 
• Es ist falsch zu stehlen, weil Gott es sagt. 
• Es ist falsch, Ehebruch zu begehen, weil Gott es sagt. 
• Du sollst den Eltern gehorchen, weil Gott es sagt. 
• Du sollst den einzig wahren Gott anbeten, weil Er es sagt. 
 
Doch ... 
 
Psalmen Kapitel 11, Vers 3 
Wenn die Grundpfeiler niedergerissen werden, – was kann da der 
Gerechte noch leisten?   
 
Geistliche Lüge Nr. 3 
 
Nachdem Satan Eva dazu gebracht hatte, negativ über Gott zu denken und 
an Seiner Güte zu zweifeln und skeptisch zu werden, was Ihn anbelangte und 
an Seiner Wahrhaftigkeit zu zweifeln, ging der Teufel einen Schritt weiter und 



veranlasste sie, der Gerechtigkeit Gottes zu trotzen und darüber 
unbekümmert zu denken. 
 
1.Mose Kapitel 3, Vers 4 
Da erwiderte die Schlange dem Weibe: „Ihr werdet sicherlich nicht 
sterben.“ 
 
Mit anderen Worten sagte Satan zu Eva: „Du brauchst dir keine Gedanken 
über Gottes Gericht zu machen. Du bist darüber erhaben und brauchst Gott 
nicht zu fürchten. Gott ist überhaupt nicht so gerecht und streng, wie er tut. 
Also mach dir keine Gedanken über seine Gesetze.“ 
 
Das war die dritte geistliche Lüge, denn Gott ist nicht nur gütig, sondern Er ist 
auch heilig. Und deshalb bestraft Er Sünde gerecht. ER hatte Adam und Eva 
verboten, von dem Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen zu essen 
und hatte zu Adam gesagt: 
 
1.Mose Kapitel 2, Vers 17 
„Aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen – von dem 
darfst du nicht essen; denn sobald du von diesem isst, musst du des 
Todes sterben.“ 
 
So lautete Gottes heiliges Gesetz. Und ein Gesetz ohne Strafe ist lediglich 
ein Rat. Aber Gott hatte hier keinen Ratschlag gegeben, sondern Er meinte 
es bitterernst mit Seinem Gebot. Doch da kam der Teufel mit seinem 
Evangelium daher und behauptete, Gott würde Sünde nicht bestrafen. 
 
Gott hat mich damit beauftragt, hier zu sagen, dass Er ein heiliger und 
gerechter Gott ist und dass Er Sünde sehr wohl bestraft. Wenn Du Gott 
gegenüber ungehorsam bist und Dich weigerst, das Evangelium von Jesus 
Christus anzunehmen, wirst Du, wenn Du stirbst in die Hölle gehen. Ja, die 
Hölle gibt es wirklich. 
 
Du wirst jetzt vielleicht sagen: „Oh Pastor, heutzutage glauben die Menschen 
nicht mehr, dass es eine Hölle gibt.“ Aber das ändert nichts an der Tatsache, 
dass Jesus Christus mehr über die Hölle zu sagen hatte als jeder andere 
Prediger, der in der Bibel erwähnt wird. 
 
Abraham Lincoln, der in vielerlei Hinsicht weise war, sagte einmal zu einem 
kleinen Jungen: „Mein Sohn, ich möchte dir eine Frage stellen: Wenn ein 
Hund vier Beine hat und Du seinen Schwanz ein Bein nennst, wie viele Beine 
hat dann der Hund?“ „Dann hat er fünf Beine“, antwortete der Junge. Aber 
Abraham Lincoln erwiderte: „Nein, dann hat der Hund immer noch vier Beine, 
egal wie du seinen Schwanz nennst. Der bleibt immer noch sein Schwanz. 
Du kannst ihn zwar 'Bein' nennen, wenn du willst. Aber deswegen hat der 



Hund immer noch vier Beine.“ 
 
Genauso wenig spielt es eine Rolle, was Menschen über die Hölle sagen. Sie 
können Gottes Wahrheit über die Bestrafung der Sünde nicht wegnehmen. 
Satan weiß, dass die Menschen den Tod fürchten. Deshalb sagte der Teufel 
zu Eva: „Oh, ihr werdet gewiss nicht sterben.“ Aber das ist nicht nur eine alte 
Masche von ihm, sie ist heute wieder modern. 
 
Das alles, was ich bereits aufgezählt habe, gehört jetzt zur New Age-Religion. 
Wie gehen die New Ager heute mit dem Satz „Ihr werdet gewiss nicht 
sterben“ um? Sie glauben an die Reinkarnation. Was ist darunter zu 
verstehen? Dass man immer und immer wieder auf die Erde kommt, quasi 
nach jedem Tod wieder aufbereitet wird und dadurch viele Chancen hat, zur 
Vollkommenheit zu gelangen.  Aber in dieser Reinkarnationslehre gibt es kein 
göttliches Gericht und keinen persönlichen Gott. Kennst Du die 
Hohepriesterin der New Age-Religion? Ihr Name lautet Shirley_MacLaine. Sie 
ist eine amerikanische Schauspielerin. Sie sagte einmal: „Wir können die 
Angst vor dem Tod vollständig aus der Welt schaffen.“ Darüber hinaus 
behauptete sie, dass sie herausgefunden hätte, dass sie einmal eine 
Prinzessin in Atlantis und ein anderes Mal eine Inka-Frau in Peru war. Und 
wieder in einem anderen Leben, sagte sie, wurde sie von Elefanten 
großgezogen. Und weiter: „Es ist wie im Show-Geschäft. Du bleibst dran, bis 
du es richtig machst.“ 
 
Es gibt heute eine Menge Kinder, denen man nicht die biblische Wahrheit 
beibringen kann oder darf. Dafür lernen sie den fernöstlichen Mystizismus 
und die New Age-Religion. Beides hat jetzt auch Eingang in die Kirche und in 
viele Gemeinden gefunden. Dabei glaubt man, dass die Menschen etwas 
hätten, was man „Karma“ nennt. Und wenn das Karma gut ist, dann steigt 
man im nächsten Leben auf, aber wenn das Karma schlecht ist, dann wird 
man im nächsten Leben herabgestuft. Der Grund, weshalb viele, die das 
glauben, Vegetarier sind, ist, weil sie denken, dass Tiere und Menschen in 
Wechselbeziehung stehen. Wenn sie zu McDonalds gehen, befürchten sie, 
dass sie da möglicherweise ihre Großmutter essen könnten. Sie glauben, 
dass eine Kuh ein reinkarnierter Mensch ist. 
 
Satan will einfach nicht, dass die Menschen glauben an: 
 
• Den Tod 
• Einen heiligen, gerechten 
Gott 
• Ein göttliches Gericht 
 
Und deshalb kommen diese törichten Lehren, wie z. B. die über die 
Reinkarnation zustande. Die Menschen mögen die Vorstellung von einem 



göttlichen Gericht nicht. Und deshalb glauben sie gerne diese dritte geistliche 
Lüge, dass man die Gerechtigkeit Gottes leugnen könnte und dass man sich 
darüber keine Gedanken zu machen bräuchte. 
 

Weißt Du, was das Schlimmste ist, was Menschen heute über bibeltreue 
Prediger sagen? Sie nennen sie „Höllenfeuer-Verdammungs-Prediger“. Der 
Grund ist, weil sie einfach nichts über die Hölle hören wollen. Sie hätten noch 
nicht einmal Jesus Christus zugehört. 
 

Mir kommt da so ein Gedanke. Es ist nur eine Vermutung, aber beinahe 
schon eine Überzeugung. Wenn der Oberste Gerichtshof der Vereinigten 
Staaten von Amerika darüber abstimmen könnte, würde man die Hölle zu 
einer illegalen, grausamen und unmöglichen Bestrafung erklären. Die Hölle 
ist vollkommen unamerikanisch. In Amerika kann man sich keine ewige Strafe 
vorstellen. Soweit hat der Teufel schon seine Lüge verbreitet, dass die 
Menschen nicht mehr an die Hölle glauben können oder wollen. Auch was 
Gott anbelangt, will er die Menschen dazu bringen, dass sie negativ und 
skeptisch über Ihn denken und Gottes Gerechtigkeit auf die leichte Schulter 
nehmen und sich keine Gedanken über Sein Gericht machen. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
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Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 
 
 
 


